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Annahmeschluss: Infoblatt Mainleus Juli

Dienstag, 23. Juni 2020
info@creativ-AG.de

ERDBEEREN
Es gibt wieder leckere Bayer’s Erdbeeren:
In Kulmbach am Güterbahnhof (Heinrich-von-Stefan-Str.)
und am KIK (Albert-Ruckdeschel-Str.) sowie in Burghaig
(Weinbrücke), Neuenmarkt (Sparkasse) und Untersteinach
(neben dem Bahnhofplatz), Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 13 Uhr

Erdbeeren selbst pflücken
Jetzt ist Marmeladenzeit!

Alle Selbstpflückerfelder im Lkr. Kulmbach geöffnet:
NEU Untersteinbach, Richtung Friedhof
NEU Altdrossenfeld, an der B85 KU–BT
NEU Pölz, Mainleus
NEU Woffendorf, Lkr. Lif bei Altenkunstadt
Feldöffnungszeiten:
Mo. – Sa. 9.00 – 19.00 Uhr
So. 10.00 – 18.00 Uhr
www.erdbeerenbayer.de

Bitte den Erdbeer-Schildern folgen !

ca. ab der 1. Juni-Woche wieder leckere Bayer`s Erdbeeren im Lkr. Kulmbach:
1.  Untersteinach (neben d. Bahnhofplatz)
2.  Güterbahnhof - KU - (Heinrich-von-Stefan-Str.) 
3.  KIK - KU - (Albert-Ruckdeschel-Str.)     
4.  Burghaig (An der Weinbrücke)
      Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr, Sa. 9 - 13 Uhr                         

Erdbeeren selbst pflücken

Feldöffnungszeiten:
Mo. - Sa.                9.00 - 19.00 Uhr
So. u. Feiertag    10.00 - 18.00 Uhr
www.erdbeerenbayer.de

Bitte den Erdbeer-
Schildern folgen!

ab ca. Anfang Juni sind die Felder geöffnet
1.  Schwarzach bei Mainleus, Alte Straße 
      (Nähe Schreinerei MEIGO)
2.  Untersteinach (Ortsmitte, Richtung See, Seer Str.) 
3.  Muckenreuth, B 85 zwischen KU-BT, 
      Abfahrt Kasendorf Richtung Muckenreuth

info@schwender-shk.de
www.schwender-shk.de

Tel.: 09228 / 78 - 0
Bleiben Sie gesund!

So, es ist soweit: Hier die letzten drei Fragen unseres dreiteiligen 
Preisausschreibens. Bitte tragt alle neun, seit April gesammelten 
Lösungen ein und dann in den, vom 01. bis 19. Juli, aufgestellten 
Briefkasten an unserer Gemeinschaftshalle Am Oppelsgraben, 
Horlache 14, einwerfen. Die Ziehung der Gewinner erfolgt am 
25. Juli durch den Festausschuss, da das Dorffest auf 2021 
verschoben wird. Alle Gewinner werden nach der Ziehung 
persönlich benachrichtigt. 

     Viel Spaß beim Rätseln und viel Glück! 

Name, Vorname: _____________________________________ 
Adresse: ____________________________________________ 
 
Antwort 1: Es sind _____ Bäume 
Antwort 2: Die Jahreszahl lautet _____ 
Antwort 3: Die beiden Gegenstände sind __________________ 
Antwort 4: Dort stehen _____ Birken 
Antwort 5: Das Geburtsdatum ist __________ 
Antwort 6: Es sind _____ Felsenkeller 
Antwort 7: Das Haus stand ____________ zwischen Nr. __ & __ 
Antwort 8: Das Wort lautet __________ 

JUNI - Dritter Teil 
Frage 7 

Im Jahr 1901 wurde in Mainroth ein Fachwerkhaus abgerissen. 
Der wunderschöne Fachwerkgiebel wurde von einem Bewunderer 
gekauft und andernorts wieder aufgestellt. Wo stand dieses Haus 
ehemals in Mainroth? (Beispiel: Mittleres Tal – zwischen Num-

mer 1 und 2) Hilfreich ist die Lektüre unserer Ortschronik...  

Frage 8 

Am „Volto Santo Relief“ bei den roten Felsen ist links unterhalb 
des Kreuzquerbalkens ein Wort mit sieben Buchstaben eingemei-

ßelt. Wie lautet dies?  

Frage 9 

An der Scheunenwand welchen Anwesens befindet sich das Graf-
fiti MUSIKANT der gleichnamigen „Saitenwynd“-CD? (vom 

Gehsteig der B289 aus zu erspähen)  
 

Das Gewinnspiel erfolgt ohne Gewähr. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die 
Mitglieder des Festausschusses dürfen nicht teilnehmen. 

 
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Mainleuser Kalender

Aktuelle Termine

... finden Sie auf der Homepage des 
Marktes Mainleus unter

www.mainleus.de/unsere-gemeinde/herzlich-
willkommen/veranstaltungskalender/

 
 
 

Italienische Tage vom 17. – 20. Juni 2020 
 

-> Bratwürste „ital. Art“   -> Italienische Spieße   
 -> Saltimbocca vom Kalb    -> Salami „ital. Art“   -> Italienische Käse 

 

Angebote in der Metzgerei  
 

Schweinerollbraten „Pizza Art“ 100g = 0,95 € 
Olivenlyoner    100g = 1,15 € 
Hausgem. Salami-Olivenstangen 100g = 1,98 €  
Nudelsalat mit Oliven  100g = 0,98 €  
Leberwurst ital. Art mit Oliven 100g = 0,82 €  
Roher Coppa-Schinken  100g = 1,65 € 
Hausgem. Pizzasulze  100g = 1,04 € 

Aus der heißen Theke: verschiedene Nudelgerichte! 
Weiterhin Mittwoch bis Sonntag Speisen zum Abholen! 

(Karte liegt in der Metzgerei aus oder auf Facebook) 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Aufgrund der aktuellen Lage & den daraus resultierenden schwierigen 
Bedingungen können wir unsere Gastwirtschaft noch nicht öffnen!  
Wir danken Ihnen aber für Ihr Vertrauen in unser Abholangebot! 

 

 
 

Vom 04. bis 07. Juni 2020 Kirchweihgerichte zum Abholen! 
Sonntag 07. Juni erhalten Sie eine Überraschung bei Abholung! 

Neue Internetseite

www.mainleus.de

STEUERUNGSBAU
STROMVERTEILER 
ELEKTROINSTALLATIONEN
SERVICE & WARTUNG
LICHT & TON 
HAUSTECHNIK

Rufen Sie uns an
09229 - 97501-0

Treten Sie in Kontakt
info@elektrotechnik-escher.de

Hier finden Sie uns
Pölz 12, 95336 Mainleus

www.elektrotechnik-escher.de

Peesten 56, 95359 Kasendorf
Tel. 09228 / 9850  |  Email: jobs@ks-richter.de

Wir bieten eine leistungsgerechte Vergütung, ein hohes Maß 
an Eigenverantwortung und die Chance zur persönlichen 

Entwicklung.

Für die zukünftige Entwicklung unseres Unternehmens setzen wir auf 
dich. Wir bieten für technisch interessierte Jugendliche Ausbildungs-
plätze zum

Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
Voraussetzung: „Quali“ oder Mittlere Reife

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Mitarbeiter in den Be-
reichen Schaltschrankbau und Elektromontage:

Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
Energieanlagenelektroniker (m/w/d)
Elektriker (m/w/d)
Profil: 
Mechanischer Aufbau von Schaltschränken
Selbständiges Verdrahten nach Schalt- und Stromlaufplänen
Montage und Verkabelung von Industrieanlagen
bei unseren Kunden im In- und Ausland

Verkauf  -  Montage  -  Reparaturen
       ●         Fenster - Türen - Rollos
       ●       Markisen und Insektenschutz
       ●    Fenster,- u. Rollowartung u. Ersatzteile
       ●       "ULA" dnu "C    VP" ni nerütsuaH
           ● Neu: Garagenrolltore mit Funk
 

  Handel mit
	 ♦  Fenster, Türen und Rollos 
	 ♦	 Haustüren aus Alu/PVC  
          
Wartung und Reparaturen
	 ♦	 von Fenstern und Rollos                                 
          „aller deutschen Fabrikate“                       
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Aus der Marktgemeinde

Aus dem Rathaus

Aus der Marktgemeinde

Information zum Gartenwasserzähler

(Gilt nicht für das Versorgungsgebiet des 
Wasserzweckverbandes Gärtenrother Gruppe. Diesbe-
züglich kann die Geschäftsstelle der Gärtenrother 
Gruppe im Rathaus Burgkunstadt informieren.)

Die Nachfrage nach sogenannten Gartenwasserzählern 
ist gegenwärtig wieder relativ hoch. Wichtig ist vor der 
Montage eines Gartenwasserzählers zu prüfen, ob sich der 
Aufwand und die Kosten rechnen, denn die Gebühren für 
Schmutzwasser liegen derzeit bei 2,70 €/m³, was wiederum 
1.000 Liter Wasser entspricht. Berücksichtigen Sie bitte auch 
die Anschaffungs- und Installationskosten.

Nach § 2 Abs. 3 der Gebührensatzung zur Entwässerungs-
satzung des Marktes Mainleus (GS-EWS) werden 
Wassermengen, die nachweislich nicht der öffentli-
chen Entwässerungseinrichtung zugeführt wurden, bei 
der Berechnung der Schmutzwassergebühren abge-
zogen. Vom Abzug ausgeschlossen sind jedoch 12 m³ 
jährlich. Dies bedeutet für die ersten 12 m³, die jähr-
lich über den Gartenwasserzähler gezählt werden, sind 
Schmutzwassergebühren zu zahlen. Dies wiederum ent-
spricht, je nach Fassungsvermögen, ca. 1.000 Gießkannen.

Beispiel 1:
Entnahme über Gartenwasserzähler:		  11 m³
Schmutzwassergebühren sind zu zahlen für		  11 m³
Ersparnis 					       0 m³

Beispiel 2:
Entnahme über Gartenwasserzähler:		  20 m³
Schmutzwassergebühren sind zu zahlen für		  12 m³
Ersparnis 					       8 m³ 
(beim derzeitigen Preis von 2,70 € 
							     

            wären dies 21,60 € im Jahr)

Einbauvorschriften:

Der Einbau eines Gartenwasserzählers ist 
vom Eigentümer (nicht vom Mieter) vor der 
Installation beim Markt Mainleus mittels ent-
sprechendem Formular schriftlich zu beantra-
gen. Sämtliche Kosten für den Einbau trägt 
der Antragsteller.

Der Gartenwasserzähler ist an einem frostsi-
cheren und zugänglichen Ort fest einzubauen. 
Aufsteck- bzw. Aufschraubzähler, die jederzeit 
auf einen Außenwasserhahn gesetzt bzw. 
abgenommen werden können, können nicht 
berücksichtigt werden. 

Der Gartenwasserzähler wird durch einer vom 
Antragsteller beauftragten Installationsfirma, 
die im Installateurverzeichnis des Marktes 
Mainleus eingetragen ist, fest installiert und 
muss den eichrechtlichen Vorschriften ent-
sprechen. Der Eichzeitraum beträgt sechs 
Jahre, gerechnet ab Baujahr. Nach Ablauf der 
Eichfrist ist der Wasserzähler auf Kosten des 
Antragstellers gegen einen geeichten Zähler 
auszutauschen. 

Nachdem der Gartenwasserzähler eingebaut 
wurde, ist dem Markt Mainleus das vom 
Installationsunternehmen unterschriebene 
Formular „Fertigstellungsanzeige“ vorzulegen. 

Anschließend wird der eingebaute 
Gartenwasserzähler vom Wasserwart des 
Marktes Mainleus abgenommen und ver-
plombt. Die Abnahme ist Voraussetzung für 
die Anerkennung des Gartenwasserzählers. 
Termine können nach Eingang der 
Fertigstellungsanzeige unter der Tel.-Nr. 878-
33 vereinbart werden. 

Hinweis für die Befüllung von Pools/Schwimmbecken:

Für die Befüllung von Pools/Schwimmbecken darf das 
Frischwasser nicht über den Gartenwasserzähler entnom-
men werden, da es sich bei Poolwasser um Schmutzwasser 
handelt, welches gemäß § 3 der Satzung für die öffentliche 
Entwässerungseinrichtung des Marktes Mainleus (EWS) der 
gemeindlichen Entwässerungseinrichtung zugeführt werden 
muss.

Weitere Informationen erhalten Sie bei 

Frau Heiß, Tel. 09229/878-24 für alle gebühren- und sat-
zungsrechtlichen Fragen und

Herrn Wiesel, Tel. 878-31 und Frau Kestel, 878-33 für alle 
technischen Fragen 

Die Hauseigentümer im Versorgungsgebiet des 
Wasserzweckverbandes der Gärtenrother Gruppe wenden 
sich bitte an Frau Blüchel, Tel. 09572/38827.

Sämtliche Formulare und auch das Installateurverzeichnis 
erhalten Sie beim Markt Mainleus oder stehen unter 

www.mainleus.de 

(Bürgerservice und Politik/Ver- und Entsorgung) zum 
Ausdrucken zur Verfügung.
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Metallsammlungen des Landkreises 
Kulmbach im Markt Mainleus: 

Termine Juli 2020

Dienstag, 07.07.2020	
Mainleus – Ort mit den Ortsteilen: Danndorf, 
Hornschuchshausen, Ködnitzerberg, Pölz, Prötschenbach, 
Rothe Kelter, Ruffenhaus, Schimmendorf, Schmeilsdorf, 
Schwarzach, Schwarzholz (I) bei Danndorf, Straß, Veitlahm, 
Wachholder, Wernstein 

Donnerstag, 09.07.2020
Mainleuser Ortsteile: Appenberg, Bechtelsreuth, Buchau-
Weihermühle, Dörfles, Eichberg, Fassoldshof, Friedrichsberg, 
Gundersreuth, Heinersreuth, Krötennest, Motschenbach, 
Neuenreuth, Pöhl, Proß, Rothwind, Schwarzholz (II) 
bei Rothwind, Steinsorg, Unterauhof, Willmersreuth, 
Witzmannsberg, Wolpersreuth, Wüstenbuchau, Wüstendorf 

Aus der Marktgemeinde

Impressum Infoblatt Markt Mainleus
Das Infoblatt Markt Mainleus wird einmal monatlich mit einer Auflage 
von 3.000 Exemplaren kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des 
Verbreitungsgebietes verteilt. Es ist kein Amtsblatt im Sinne der gesetz-
lichen Bestimmungen. Das Infoblatt Markt Mainleus ist politisch unab-
hängig und wird ohne Zuschüsse der Kommune allein vom Herausgeber 
aus den Anzeigenerlösen finanziert. Daraus kann sich ein unterschied-
licher Seitenumfang ergeben. Aus diesem Grund sind Kürzungen der 
Textbeiträge möglich, wir versuchen dies jedoch zu vermeiden. Für die 
Vollständigkeit und Richtigkeit der Beiträge inkl. Terminen übernehmen 
wir keine Gewähr. Eine Haftung für unverlangt eingesandte Manuskripte 
und Fotos kann nicht übernommen werden. Mit Namen oder Kurzzeichen 
gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder und 
müssen nicht mit der Meinung der Redaktion übereinstimmen. Abdruck, 
auch auszugsweise, nur mit Genehmigung des Herausgebers gestattet. 
Für Irrtümer kann keine Haftung übernommen werden. Für Anzeigen-
veröffentlichungen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und 
die zurzeit gültige Anzeigenpreisliste.

Titelfoto:	 Carola Weber
Herausgeber: 	 cm creativ management AG
		  95336 Mainleus, Schwarzach 16

Verantwortlich i.S.d.P.: 	
Manfred Weber, Dipl.-Betriebswirt (FH)

Verantwortlich für den amtlichen Teil „Aus dem Rathaus“:
Robert Bosch, 1. Bürgermeister
Fritz-Hornschuch-Platz 4, 95346 Mainleus

Telefon 0 92 29 / 973-45 90, Fax 0 92 29 / 973-45 91 
E-Mail: info@creativ-AG.de  .  Internet: www.creativ-AG.de

Neue Internetseite

www.mainleus.de

Aus der Marktgemeinde

Bestätigte Termine 2020

für die mobilen Problemmüllsammlungen aus 
den Haushaltungen in Ihrem Markt Mainleus:

Samstag, 13.06.20
09.30 - 10.00 Uhr
Rothwind
Parkplatz vor dem Kriegerdenkmal

Samstag, 27.06.20
08.30 - 09.00 Uhr
Willmersreuth
Großparkplatz Gaststätte Zur Linde

09.30 - 10.00 Uhr
Danndorf
Feuerwehrhaus

Samstag, 11.07.20
10.00 - 10.30 Uhr
Gundersreuth Feuerwehrhaus

11.00 - 11.30 Uhr
Wernstein
Reithalle Hermannsdörfer

Samstag, 18.07.20
10.00 - 10.30 Uhr
Buchau
Feuerwehrhaus

11.00 - 11.30 Uhr
Schmeilsdorf - Raiffeisenlagerhaus

Samstag, 29.08.20
10.00 - 10.30 Uhr
Motschenbach
Parkplatz SV Motschenbach e.V.

11.00 - 11.30 Uhr
Veitlahm
Friedhofsparkplatz

Samstag, 17.10.20
11.30 - 12.00 Uhr
Schimmendorf
Feuerwehrhaus

Samstag, 21.11.20
10.00 - 10.30 Uhr
Fassoldshof
vor der Jugendheimstätte

Samstag, 28.11.20
07.30 - 08.00 Uhr
Wüstenbuchau
Dorfplatz, am Ortsbrunnen

08.30 - 09.15 Uhr
Schwarzach - Mehrzweckhalle / Feuerwehrhaus
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Ihr direkter Draht ins Rathaus

Name    Telefon Zimmer E-Mail

Bosch Robert      09229 878-12  21  rbosch@mainleus.de  Erster Bürgermeister
Grünwald Emilia      09229 878-12  20  gruenwald@mainleus.de  Vorzimmer Bürgermeister

Thater Ronny      09229 878-21  25  thater@mainleus.de  Geschäftsleitender Beamter, Hauptamt, 
Liegenschaften

Eichner Romina    09229 878-13 eichner@mainleus.de Schulverwaltung, Versicherungswesen, 
Datenschutz

Gutsmann Michaela    09229 878-16 2  gutsmann@mainleus.de Einwohnermeldeamt, Ausweis- und Passstelle, 
Fundbüro, Jagdwesen, Wahlen

Leithner Sabine     09229 878-20   leithner@mainleus.de Hochbau, Vergabestelle
Müller Bastian 09229 878-14 26 mueller@mainleus.de Liegenschaften, Mietwesen, Pachtwesen, 

Erbbaurechte
Pfarrer Monika      09229 878-15  2 pfarrer@mainleus.de  Einwohnermeldeamt, Poststelle
Scholl Jörg 09229 878-17  1 scholl@mainleus.de Personalstelle, Öffentliche Sicherheit und 

Ordnung, Gewerbe
Strauß Dagmar      09229 878-22  27  strauss@mainleus.de  Liegenschaften, Mietwesen
Wagner Marcus 09229 878-19 3 wagner@mainleus.de Standesamt, Friedhofsverwaltung, Renten- und 

Sozialwesen, Kindergartenverwaltung

Kolb Sebastian     09229 878-26  31  kolb@mainleus.de  Leiter der Finanzverwaltung, Kämmerer, 
Haushalt, Jahresrechnung

Hirth Stefan     09229 878-25  30  hirth@mainleus.de Kämmerei, Vermögens- und 
Schuldenverwaltung, Statistik, Kreditwesen

Heiß Kerstin      09229 878-24  29  heiss@mainleus.de  Kämmerei, Grund- und Gewerbesteuer, 
Hundesteuer, Verbrauchsabrechnung für 
Wasser und Kanal

Urbansky Diana      09229 878-23  28  gemeindekasse@
mainleus.de 

Gemeindekasse, Buchhaltung, Mahn- und 
Vollstreckungswesen

Busch Hans-Georg      09229 878-30  14  busch@mainleus.de  Freibad, Baugenehmigungen, Bauleitplanung, 
Verkehrswesen, Allg. Grundstücksverkehr

Karg Sabrina      09229 878-32  15  karg@mainleus.de  Sachbearbeitung Bauverwaltung
Wiesel Frank      09229 878-31  16 wiesel@mainleus.de  Bautechnik, Tiefbau, Bauhof
Kestel Alisia     09229 878-33  15  kestel@mainleus.de  Bautechnik, Bauhofverwaltung

Groß Sabine     09229 878-34 17 gross@mainleus.de Bautechnik, Bauhofverwaltung

Wir sind für Sie da:

Fritz-Hornschuh-Platz 4  .  95336 Mainleus
Telefon 0 92 29 / 878 - 0   .   Fax: 878 - 60

E-Mail: Poststelle@Mainleus.de

Publikumsverkehr:

Montag bis Freitag von:	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Montag:			   14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Donnerstag:		  14.00 Uhr - 17.30 Uhr
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Pressemitteilung des Landratsamts

Missbrauch der Gelben Wertstoffsäcke 

nimmt zu

Verwunderlich ist es 
schon ein bisschen, 
gibt es doch über 
die Tauglichkeit der 
Gelben Wertstoffsäcke 
zur Sammlung von 
Kunststoffverpackungen 
immer wieder 
Beschwerden.
Wie ein Blick in etli-
che Restmülltonnen 
und Altkleidercontainer 
zeigt, eignen sich diese 
für andere Zwecke aber 
scheinbar ganz gut.
Ein Vergleich mit dem 
Jahresgesamtverbrauch 
in anderen Landkreisen 
bestätigt den Eindruck, 
dass die Säcke verstärkt 
missbraucht werden.
Die Abfallwirtschaft 
appelliert deshalb an 
alle Bürgerinnen und 
Bürger, die gelben 
Säcke nicht Zweck zu 
entfremden und damit den Landkreis zu zwingen, über wei-
tergehende Maßnahmen wie Kontrollen, Nichtentleerungen 
oder Bußgelder nachdenken zu müssen.

Landratsamt Kulmbach
Vielen Dank!

Bürgerservice

GEMEINSAM GEGEN CORONA
www.landkreis-kulmbach.de/corona-und-engagement

L A S S E N  S I E  S I C H  H E L F E N  

UND BLEIBEN SIE GESUND!

Aus dem Rathaus

Aus der Marktgemeinde Aus der Marktgemeinde
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Die alternativen Formate/Angebote im MGH: 

Ausbildung und Vermittlung von Alltagsbegleiter*innen im 
Ehrenamt für Menschen ab Pflegegrad 1 
 
Alltagsbegleiter*innen und Demenzhelfer*innen sind sogenannte 
Angebote zur Unterstützung im Alltag. Sie tragen dazu bei, 
Pflegepersonen zu entlasten, und helfen Pflegebedürftigen, möglichst 
lange in ihrer häuslichen Umgebung zu bleiben, soziale Kontakte 
aufrechtzuerhalten und ihren Alltag weiterhin möglichst selbständig 
bewältigen zu können.  
 
Interesse? Bedarf?  
Info und Kontakt: 09229 975075 
 
Ihre Ansprechpartner*innen: 
Ingrid Wagner und Hans-Joachim Otte 

          

 

 

 

Die alternativen Formate/Angebote im MGH: 

Nummer gegen Kummer: 09221 9759175 

„Wir haben ein Ohr für Sie!“   
Jeden Montag von 10:00 bis 12:00 Uhr und jeden Freitag ebenfalls 
zwischen 10:00 Uhr und 12:00 Uhr erreichen Sie eine/n hauptamtliche/n 
Mitarbeiter*in des Mehrgenerationenhauses am Telefon. Rufen Sie an, 
wenn Ihnen zuhause die Decke auf den Kopf fällt 
oder wenn Sie ganz konkrete Fragen oder 
Anliegen haben. Wenn wir nicht selbst 
weiterhelfen können, wissen wir vielleicht, wer es 
kann.. Gerne können Sie auch Ihre Nummer auf 
Band hinterlassen, wir rufen Sie zurück! 

Ihre Ansprechpartner*innen sind Ingrid Wagner und Hans-Joachim Otte 
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Schulungsangebote für 
ältere Menschen im 

Umgang mit digitalen 
Medien 

Das MGH-MedienCafé 
Die alternativen Formate/Angebote: 

1. Als momentane Fortsetzung des MGH-MedienCafés, das jeden 
Donnerstagnachmittag im MGH stattfand, bietet Frau Beate Oehrlein,  die 
Kursleitung des MGH-MedienCafés, nun jede Woche von Montag   bis 
Freitag in der Zeit zwischen 09:00Uhr und 10:00 Uhr eine kostenfreie 
telefonische Sprechstunde zum Thema digitale Medien an. Dieses 
Angebot richtet sich an alle Interessenten. Gern dürfen Sie sich bei Fragen 
zu Ihren Geräten oder Problemen im Umgang damit bei Frau Oehrlein 
melden. 
 

2. Jeden Montag von 13:00 Uhr bis 14:00 Uhr findet ein Webinar unter der 
Leitung von Frau Oehrlein statt. Jede Woche wird dabei – wie bisher im 
MedienCafé auch, ein bestimmtes Thema bearbeitet. 
Frau Oehrlein ist vorab telefonisch dabei behilflich, die passende Software, 
bzw. App dafür zu installieren. Probieren Sie es gerne aus. Es macht Spaß, 
Teilnehmer online zu treffen, bzw. wiederzusehen. Die jeweiligen Themen 
sowie andere interessante Links können Sie auf der Webseite von Frau 
Oehrlein finden. 

https://www.beate-oehrlein.de/ 

Ihre Telefonnummer ist 09221 3917306 
Unsere Projekte werden gefördert durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, das Bayerische 
Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales und das Bayerische Staatsministerium für Gesundheit und Pflege.  
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Aus der Marktgemeinde        
   

 

Die aktuelle Lage im Mehrgenerationenhaus Mainleus AWO-
Bürgerzentrum:  
 

 Unter Berücksichtigung der aktuellen Hygienevorschriften und 
entsprechender Voranmeldung können weiterhin 
Beratungsgespräche mit den Hauptamtlichen vereinbart und auch 

durchgeführt werden.  
 Interessenten für die Kurse beMom ,preMom , GymYo und 
Power-Gym von Marion Erhardt können sich auf ihrer homepage  
informieren: www.gymyo.de  
 

 Für den Ortsverein der Arbeiterwohlfahrt steht Ihnen in bewährter 
Weise die Vorsitzende Frau Adelheid Wich zur Verfügung. Ihre 
Telefonnummer: 09229 387 
 
Bezüglich der Öffnung für den Publikumsverkehr beachten Sie bitte 
die Tagespresse. 

 
 Bitte informieren Sie sich über folgende alternative Angebote zu 
unserem MGH-MedienCafé, die Rufnummer für das Sorgentelefon, 
die Möglichkeit zur Vermittlung von Alltagsbegleiter*innen. 

 
  Bleiben Sie gesund und uns gewogen. 

 
 

 

 

KiTa Sonnenkinder
	 Corona ändert so vieles…

Seit vielen Wochen sind nun die Kitas offiziell geschlossen; 
für bestimmte Kinder wird eine Notbetreuung aufrecht 

erhalten. 

Wir vermissen die Kinder und Eltern, Kinder vermissen ihre 
Freunde…aber so allmählich fährt alles wieder hoch. Es 
kommen schrittweise immer mehr zurück, aber natürlich 
ist der Alltag in der Kita, so wie ihn alle gewöhnt sind, noch 
sehr weit weg! Auch bei uns müssen Abstandsregeln befolgt 
werden, Händewaschen steht ständig auf dem Plan, viel 
mehr Putz- und Desinfektionsarbeiten müssen erledigt und 
dokumentiert werden und vieles mehr.

Und die allerletzten Eltern und Kinder müssen vielleicht bis 
zum Herbst warten, ehe auch sie wiederkommen dürfen?!!

Um wenigstens ein wenig in Kontakt zu bleiben in der kri-
tischen Zeit, haben wir im Team verschiedene Möglichkeiten 
genutzt, um zu zeigen, dass „alle noch da sind“, auch wenn
wir uns nicht ständig sehen. 

Wir haben Eltern und Kindern Post zugeschickt – mit 
Infos, mit Malbildern, mit Bastelanleitungen, Rätseln, 
Muttertagsgrüßen, Vatertagspost… und wir haben mit allen  
zwischendurch mal telefoniert. Es ist einfach schön, wenig-
stens die vertrauten Stimmen mal wieder zu hören!  

Als äußeres Zeichen dafür, dass wir noch alle „da sind“, 
haben wir unsere Garagenwand vor der Kita einfach zu 
einer großen Pinnwand umgewandelt. Alle Eltern, Kinder, 
Nachbarn, Freunde dürfen dort gerne Grüße, Gedichte, 
bunte Bilder, Nachrichten und Aufmunterndes anbringen, 
und viele haben in den letzten Wochen davon schon 
Gebrauch gemacht! Es sieht bunt und lustig aus, und es gibt 
immer wieder mal was Neues zu entdecken. Macht gerne 
alle weiter! Wir freuen uns auf jeden neuen Beitrag!
Und neuerdings liegt auch der Anfang einer hoffentlich recht 
lang werdenden Schlange aus bunt bemalten Steinen mit 
dabei! Wir sind gespannt auf die Verlängerung…
 

KiTa Sonnenkinder
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Wissenswertes vom Juni
Der Juni (früher auch Brachmonat) ist der sechste Monat im 
gregorianischen Kalender des Jahres und hat dreißig Tage. 

Er enthält den Tag der Sonnenwende (21. Juni, abhängig von 
der Himmelsmechanik auch am 20. oder 22. Juni möglich), 
der auf der Nordhalbkugel der längste Tag mit der kürzesten 
Nacht des Jahres ist. Benannt ist er nach der römischen 
Göttin Juno, der Gattin des Göttervaters Jupiter, Göttin der 
Ehe und Beschützerin von Rom. Zur Regierungszeit Kaiser 
Neros wurde der Monat in Germanicus umbenannt, einen 
der Namen des Kaisers, was sich allerdings nicht durch-
setzte. Unter Kaiser Commodus hieß der Monat dann Aelius 
nach einem von dessen Namen; auch diese Umbenennung 
wurde nach dem Tod des Kaisers rückgängig gemacht.

Der alte deutsche Monatsname ist Brachet oder Brachmond, 
da in der Dreifelderwirtschaft des Mittelalters in diesem 
Monat die Bearbeitung der Brache begann. In Gärtnerkreisen 
spricht man auch vom Rosenmonat, da die Rosenblüte im 
Juni ihren Höhepunkt erreicht; aus diesem Grund wurde 
der Juni früher auch Rosenmond genannt. Im römischen 
Kalender war der Iunius ursprünglich der vierte Monat und 
hatte 29 Tage.

Um in der mündlichen Kommunikation eine Verwechslung 
mit dem ähnlich klingenden Monatsnamen Juli zu vermei-
den, wird der Juni – insbesondere im Telefongespräch oder 
auch beim Diktat – häufig auch als „Juno“  gesprochen. Aus 
gleichem Grund wird umgekehrt der Juli oftmals als „Julei“ 
artikuliert.

Kein anderer Monat des laufenden Kalenderjahres beginnt 
mit demselben Wochentag wie der Juni. Der Februar des 
Folgejahres hingegen beginnt mit dem gleichen Wochentag 
wie der Juni des laufenden Jahres.

Auf das Reisehoroskop verzichte ich, denn im Moment ist 
es unwesentlich, was ich da vorschlage. Die Zeit ist einfach 
alles andere als günstig, um zu reisen.
Auch in diesem Monat einige Worte zum Hundertjährigen 
Kalender. Es war die Möglichkeit das Wetter vorherzu-
sagen. Die Menschen mussten das Wettergeschehen 
beobachten, die Ergebnisse sammeln, um dann ihre 
Erfahrungen weitergeben zu können. Immer schon interes-
sieren sich die Menschen dafür, welchen Einfluss Sonne, 
Mond und Sterne auf das Wetter haben. Das Vorhersagen 
des Wettergeschehens war von unterschiedlichem Erfolg 
gekrönt. Das „Wissen“ rund ums Wetter war sehr unge-
nau, war aber für die Landbevölkerung wichtig, denn sie 
lebten ja von dem, was sie produzierten und was sie am 
Ende ernteten. Sicherlich wurden die Erfahrungen von 
Generation zu Generation weitergegeben und da floss das 
Wettergeschehen mit ein.

Genau wie der Monat Mai, beginnt der Juni mit herrlich schö-
nem und warmem Wetter - bis zum 4. Am 5. ist es sehr trüb 
und neblig, am 6. fällt starker Regen, danach wird es wieder 
schönes warmes Wetter, bis zum 27. fällt nur zweimal ein 
wenig Regen. Am 28. und 29. fällt starker Regen, am 30. ist 
eine sehr kalte Nacht.

Marika Demele

Hundertjähriger Kalender

Bauernregeln 
Wenn nass und kalt der Juni war, verdarb er fast das ganze 
Jahr. Soll Feld und Garten gut gedeihen, dann braucht’s 
im Juni Sonnenschein. Nordwind, der im Juni weht, nicht 
im besten Rufe steht, kommt er an mit kühlem Gruß, bald 
Gewitter folgen muss. Juniregen und Brauttränen dauern so 
lange wie’s Gähnen. Ist die Milchstraße klar zu seh‘n, bleibt 
das Wetter schön. Funkeln heut‘ die Stern‘, spielt der Wind 
bald den Herrn. 

Marika Demele

Ein besonderes Ereignis fällt nach dem Kalender grundsätz-
lich in den Juni: der Sommeranfang.
Meteorologisch beginnt der Sommer schon am 1.6. - kalen-
darisch sieht es etwas anders aus. Der längste Tag des 
Jahres, der auf der Nordhalbkugel auf den 21.6. fällt, mar-
kiert gleichzeitig den kalendarischen Sommeranfang.
Dieser Tag wird auch als Sommersonnenwende bezeichnet 
und vielerorts sogar gefeiert.

Flora und Fauna - typische Juni-Phänomene

Weil sich der Gesang der Vögel nach der Tageslänge rich-
tet, werden Sie gegen Monatsende feststellen, dass die 
Vogelstimmen, die früh morgens zu hören sind, weniger 
werden.
Gleichzeitig ist der Juni der Geburtsmonat vieler Rehkitze. 
Weil die Neugeborenen oft noch nicht fähig sind, ihrer Mutter 
zu folgen und tagsüber von ihr an versteckten Stellen abge-
legt werden, gilt: Leinen Sie Ihren Hund im Juni immer an.
Wenn Sie ein Gewässer im Juni genau beobachten, werden 
Sie noch etwas Typisches feststellen: Im Wasser wimmelt es 
von Kaulquappen und Jungfischen.
Zudem ist der Juni der Monat der Schmetterlinge. Das liegt 
daran, dass die Pflanzen dann in voller Blüte stehen und viel 
Nektar bieten, von dem sich die Schmetterlinge ernähren.

Sie sehen: Im ersten Sommermonat Juni lohnt es sich, durch 
die freie Natur zu spazieren und genau hinzusehen.

Quelle: www.heipster.de - www.wikipedia.de
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    ...Ihr Bestattungsinstitut in 
                       Weißenbrunn, Küps und Umgebung...

Seit über 30 Jahren beraten und helfen wir in allen 
Bestattungsfragen. Vertrauen Sie unserer Erfahrung.

96369 Weißenbrunn, Braustraße 43, Tel. 09261/3913

Rat und Hilfe im Trauerfall

Kirchengemeinde Schwarzach 
Willmersreuth

Gottesdienste
07. Juni
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Schwarzach
14. Juni
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Willmersreuth
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Schwarzach
21. Juni
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Schwarzach
28. Juni
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Schwarzach

Liebe Gemeinde,

ob die Gottesdienste so gefeiert werden können, hängt 
davon ab wie sich die aktuelle Lage entwickelt und es von 
der Regierung erlaubt wird.

Kirchengemeinde Mainleus

Liebe Gemeindeglieder,
Die Uhrzeiten der Gottesdienste im Juni entnehmen Sie bitte der 
Tageszeitung oder unserer Homepage 

www.Kirche-mainleus.de. 
(begrenzte Platzanzahl, bitte Gesangbuch und Mund-Nasen-
Bedeckung mitbringen)
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Aus der Geschichte der
Burg Nordeck

Ein Graf von Henneberg war es, der um das
Jahr 1000 an den Eingang des Steinachtals,
zum Schutz seines abgelegenen Besitzes, die
Veste Nordeck setzte. Über die Entstehung
dieser Burg sind keine schriftlichen
Unterlagen vorhanden. Sie ging in der Mitte
des 12. Jahrhunderts vom Burggrafen von
Würzburg, Poppo von Henneberg, an den
Bischof Eberhard von Bamberg über. Dieser
erwarb die Burg als Zufluchtsstätte gegen
feindliche Angriffe. Die Bamberger Bischöfe
setzten Amtmänner ein, die auf der Nordeck
wohnten und für die Bischöfe die Verwaltung
und Rechtsprechung besorgten. Anfänglich
begrüßten die reichen Kaufherren, wenn sie in
das Steinachtal kamen, mit Freuden die hohen
Zinnen und den gewaltigen Turm der Veste
Nordeck, weil sie wussten, hier sicheres
Geleit durch das enge Tal und das einsame
Gebirge zu finden. Aber die Burgmänner
blieben keine treuen Hüter. Das viele und
kostbare Gut erregte ihre Habgier und
verleitete sie zu Treulosigkeit und Raub. Im
bäuerlichen Aufstand 1525 erfüllte sich dann
das Schicksal der Burg. Als der Amtmann und
mit ihm der größte Teil der kampffähigen
Besatzung an den Hof des Bamberger
Bischofs gerufen waren, schlugen die Bauern
zu. Die Tore wurden eingerammt,
Vorratskammern und Waffenlager geplündert,
Wälle und Mauern niedergerissen und die
Brandfackeln in die Dachstühle geworfen.
Von der stolzen Veste blieb nur ein
Trümmerhaufen mit den Resten des

achteckigen Gefängnisturmes, dem Kopf der
Zugbrücke und den Trümmern des
Wartturmes.

Nachfolgend die wichtigsten Daten:

1151:

1160:

1260:

1379:

1438:

1453:

1525:

Erste urkundliche Nennung der Burg
Nordeck und des Allods Steinaha.

Nordecklehen der Meranier; im
selben Jahr Verfügung Barbarossas auf dem
Reichstag in Würzburg, Stadt und Burg sollen
in Zukunft fortan unzertrennlich mit Bamberg
verbunden bleiben.

Nach dem Aussterben der Meranier
(1248) kommt zwölf Jahre später (nach genau
100 Jahren) die Burg an Bamberg zurück.

Ab dieser Zeit sind die Namen der
Amtmänner auf Nordeck bekannt; Nordeck ist
nur noch Amtsburg.

Burg und Stadt werden in der
Waldenfelser Fehde teilweise zerstört.

Bischof Antonius von Rothenhan lässt
die Nordeck wieder aufbauen; Amtmann
um diese Zeit Veit von Schaumberg.

Bauernkrieg und
Ende der Burg Nordeck
im Steinachtal; letzter
Amtmann Jörg von
Wildenstein.

Die Ruine der Burg Nordeck liegt
etwa zwei Kilometer

nordostwärts von Stadtsteinach
auf einem Felsvorsprung im

Steinachtal

Marktplatz 8
95346 Stadtsteinach

Telefon: 09225/9578-24
Telefax: 09225/9578-33

www.stadtsteinach.de
E-Mail: fremdenverkehrsamt@stadtsteinach.de

i

Herzlich willkommen im

Stadtsteinacher Land

Aus der Geschichte der Burg Nordeck

Ein Graf von Henneberg war es, der um das Jahr 1000 
an den Eingang des Steinachtals, zum Schutz seines ab-
gelegenen Besitzes, die Veste Nordeck setzte. Über die 
Entstehung dieser Burg sind keine schriftlichen Unterlagen 
vorhanden. Sie ging in der Mitte des 12. Jahrhunderts vom 
Burggrafen von Würzburg, Poppo von Henneberg, an den 
Bischof Eberhard von Bamberg über. Dieser erwarb die 
Burg als Zufluchtsstätte gegen feindliche Angriffe. Die Bam-
berger Bischöfe setzten Amtmänner ein, die auf der Nordeck
wohnten und für die Bischöfe die Verwaltung und Recht-
sprechung besorgten. Anfänglich begrüßten die reichen 
Kaufherren, wenn sie in das Steinachtal kamen, mit Freu-
den die hohen Zinnen und den gewaltigen Turm der Veste 
Nordeck, weil sie wussten, hier sicheres Geleit durch das 
enge Tal und das einsame Gebirge zu finden. Aber die Burg-
männer blieben keine treuen Hüter. Das viele und kostbare 
Gut erregte ihre Habgier und verleitete sie zu Treulosigkeit 
und Raub. Im bäuerlichen Aufstand 1525 erfüllte sich dann 
das Schicksal der Burg. Als derAmtmann und mit ihm der 
größte Teil der kampffähigen Besatzung an den Hof des 
Bamberger Bischofs gerufen waren, schlugen die Bauern 
zu. Die Tore wurden eingerammt, Vorratskammern und 
Waffenlager geplündert, Wälle und Mauern niedergerissen 
und die Brandfackeln in die Dachstühle geworfen. Von der 
stolzen Veste blieb nur ein Trümmerhaufen mit den Resten 
des achteckigen Gefängnisturmes, dem Kopf der Zugbrü-
cke und den Trümmern des Wartturmes.

Nachfolgend die wichtigsten Daten:

1151:

Erste urkundliche Nennung der Burg Nordeck und des 
Allods Steinaha.

1160:

Nordecklehen der Meranier; im selben Jahr Verfügung Bar-
barossas auf dem Reichstag in Würzburg, Stadt und Burg 
sollen in Zukunft fortan unzertrennlich mit Bamberg verbun-
den bleiben.

1260:

Nach dem Aussterben der Meranier (1248) kommt zwölf 
Jahre später (nach genau 100 Jahren) die Burg anBamberg 
zurück.

1379:

Ab dieser Zeit sind die Namen der Amtmänner auf Nordeck 
bekannt; Nordeck ist nur noch Amtsburg.

1438:

Burg und Stadt werden in der Waldenfelser Fehde teilweise 
zerstört.

1453:

Bischof Antonius von Rothenhan lässt die Nordeckwieder 
aufbauen;Amtmann um diese Zeit Veit von Schaumberg.

1525:

Bauernkrieg und Ende der Burg Nordeck im Steinachtal; 
letzter Amtmann Jörg von Wildenstein.

Die Ruine der Burg Nordeck liegt etwa 
zwei Kilometer

nordostwärts von Stadtsteinach auf einem 
Felsvorsprung im Steinachtal

Quelle: Tourismusbüro Stadtsteinach

Unser Ausflugstipp im Kulmbacher Land ...
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Kinder Arche
Neubau unseres Hortes geht mit großen 
Schritten voran!
So wurden in den letzten Wochen die Außenwände fertig und 
Teile der Schallschutzwand im Garten aufgestellt. Nach dem 
Mauern der Zwischenwände konnte man auch schon die ein-
zelnen Räume erkennen. Die Arbeiter sind bei jedem Wetter 
mit großem Eifer dabei und wir sind schon gespannt was in 
den nächsten Wochen noch alles passieren wird! Wir freuen 
und planen schon jetzt unseren gemeinsamen Einzug.

Die Kinder-Arche bekommt Verstärkung!
Mein Name ist Tobias Reul, ich bin 1990 
in Kulmbach geboren und wohne derzeit 
in Schwarzach. Ich darf ab September das 
Team im Hort als staatlich anerkannter 
Erzieher unterstützen. Bis es so weit ist, 
freue ich mich einige Kinder und Eltern 
bereits im Kindergarten kennenzulernen. 
In meiner bisherigen pädagogischen Arbeit 
konnte ich in mehreren Horten und in der 
Jugendarbeit vielfältige Erfahrungen sammeln. Eine beson-
dere Chance sehe ich darin, die Vorschulkinder jetzt bereits 
kennenzulernen und mit in ihre neue Rolle als Schülerinnen 
und Schüler hinein zu begleiten. Ich freue mich auf diesen 
einmaligen Start, eine gute Zusammenarbeit und eine schö-
ne Zeit!

„Wer will fleißige Handwerker seh`n …
der muss in die Kinder-
Arche geh`n! Tauchet ein, 
tauchet ein, der Maler malt 
die Wände fein.“ …   Nicht 
nur beim Hort, auch in 
unserer Kindertagesstätte 
sind fleißige Handwerker 
bei der Arbeit!
In der Zeit, in der vieles 
stehen bleibt, verändert 
sich unser Kindergarten, 
genauso wie sich unse-
re Natur verändert. Der 
Frühling ist da und die 
Blumen blühen um die 
Wette. Nachdem unser Garten erwacht ist, geben wir auch 
unserer Gartenhütte einen neuen Anstrich. Hierbei haben wir 
durch unsere Kinder fleißige Helfer, die uns mit Schleifpapier, 
Farbe und Pinsel  tatkräftig unterstützen. Alle sind mit viel 
Spaß und Freude dabei! Ganz nach dem Motto „Alles neu 
macht der Mai“.

Sammelaktion - Schuhe
Seit vielen Wochen haben wir hier in unserer Kinder-Arche 
eine Sammelaktion für alte, gebrauchte, nicht mehr passende 
Schuhe gestartet. Dazu finden Sie im Eingangsbereich 
(Windfang) unserer Einrichtung einen Aufsteller, der mit dem 
DGW Zeichen gekennzeichnet ist. Für jeden „gefüllten“ Sack 
bekommt unsere Kinder-Arche eine kleine Geldspende. 
Gerne wird diese Aktion von unseren Eltern und Familien 
in Anspruch genommen, es wäre jedoch schön, wenn auch 
Sie, liebe Gemeinde, uns hierbei unterstützen könnten! Es 
besteht täglich (außer am Wochenende) die Möglichkeit alte 
Schuhe in unserer Kinder-Arche abzugeben und sie somit 
einem guten Zweck zuzuführen. Bitte helfen Sie mit! Wir 
danken für Ihre Unterstützung.

„Herzlich Willkommen!“
Wir freuen uns, dass Ihr wieder kommen dürft!
In den letzten Wochen war es wegen der Corona-Pandemie 
ungewöhnlich leer in den Räumen unserer Kinder-Arche. 
Nach und nach durften wir im Rahmen der Notbetreuung 
immer mehr Kinder aufnehmen. Jetzt freuen wir uns darauf, 
dass die Vorschulkinder mit ihren Geschwistern und nach 
den Pfingstferien wahrscheinlich auch unsere zukünftigen 
Vorschulkinder und die großen Krippenkinder wieder in die 
Kinder-Arche kommen dürfen!

Wir haben in den letzten Wochen fleißig aufgeräumt und 
alles für Euch hergerichtet! 
Wir freuen uns sehr, dass bald wieder Kinderlachen und 
Leben in unsere Räume einziehen werden!!!!
Wir wünschen den Familien unserer Kinder-Arche schöne 
Ferien und freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen. 
.

Pfingstkerwa wegen Corona abgesagt

Der evangelische Posaunenchor Veitlahm teilt mit, dass die 
traditionelle Patersberg-Kerwa in diesem Jahr entfällt. Grund 
für die Absage ist die aktuelle Lage aufgrund der Corona-
Pandemie. Das Fest war für Pfingstmontag, 1. Juni, im 
Köttlersgarten in Veitlahm geplant.

Posaunenchor Veitlahm
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Stille

Auf einmal ist es still in 
unseren Häusern. Es 
ist kein Kinderlachen 
mehr zu hören und von 
heute auf morgen keine 
Betreuung mehr möglich.                                                    
Einen neue, noch nie dagewesen Situation und 
Herausforderung steht uns allen bevor.                     Mit Eifer 
und Tatendrang wird die Einrichtung innen und außen auf 
Vordermann gebracht und Liegengebliebenes aufgearbeitet. 
Für die Notbetreuung wurden einige Kinder angemeldet und 
durch die Ausweitung der aktuellen Betreuungsmöglichkeiten 
wurden es schon mehr. Eine Gruppe des Personals steht 
für die Betreuung der Kinder zur Verfügung, alle anderen 
arbeiten in Kleingruppen oder im Home Office an neuen 
Ideen und Konzepten. Wir warten gespannt darauf diese 
Ideen hoffentlich bald umsetzten zu können. Wir freuen uns 
von ganzem Herzen auf unsere Kinder, wenn sie unsere 
Häuser wieder zum Leben erwecken und uns ein Lächeln 
ins Gesicht zaubern. 

Annahmeschluss: 
Infoblatt Mainleus Juli

Dienstag 
23. Juni 2020

Liebe Kinder, 

an dieser Stelle wollen wir Euch von ganzem Herzen grüßen! Unsere 
Steinschlangen sind schon gewachsen und das finden wir echt toll! Macht 
weiter so!                                              
Vielleicht habt ihr ja noch ein Kind in der Nachbarschaft, das darf natürlich 
auch mitmachen - auch wenn es eine andere Einrichtung besucht. Auch 
wenn du noch Lust hast, kannst du gerne noch einen weiteren Stein dazu 
gestalten und ablegen.                                
Falls du noch keinen gemalt hast, kannst du ja gleich damit anfangen.                   
Wir sind schon gespannt wie lang unsere Steinschlangen werden. Wo und 
wie sie sich wohl durch Mainleus schlängeln werden?                                                          

Vielleicht kannst du die Steine bei einem Spaziergang mal zählen, oder in 
Schritten abmessen wie lang sie ist?! Wir hoffen es geht euch gut und wir 
wollten euch auf diesem Weg sagen: „WIR VERMISSEN EUCH!“

An unsere Kinder - bitte vergesst niemals:

ihr seid MUTIGER als ihr glaubt
ihr seid STÄRKER als ihr wirkt
ihr seid TALENTIERTER als ihr wisst
ihr werdet mehr GELIEBT, als ihr euch vorstellen könnt
ihr könnt alles ERREICHEN, was ihr euch vornehmt
ihr könnt nicht scheitern sondern nur DAZULERNEN
Geht euren WEG, setzt euch hohe ZIELE und hinterlasst EURE 
SPUREN im Sand.

Seit 49 Jahren immer für Sie da! 

Berndorferstr.6 , 95349 Thurnau Tel.: 09228/9530     
Über 20.000 Fahrzeug aller Fabrikate unter: www.auto-gernet.de 

  Seit 50 Jahren immer für Sie da!
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4% Sonderzins p.a. für Mainleus ...

Das FFPB Renditepaket

Der Einstieg in die FFPB Anlagestrategien 

Stand 04.2020

Das FFPB Renditepaket: Funktionsweise

Die Anlage Ihres Einzahlungsbetrages erfolgt zunächst auf einem FFPB Privatkonto. 
Dieses Konto wird mit einem Sonderzins von 4% p.a. verzinst. 
Schri�weise wird Ihre Einzahlung über vier aufeinander folgende Monate verteilt und in die von 
Ihnen gewählte Anlagestrategie umgeschichtet. 

*Die wählbaren Anlagestrategien sind Fondsanlagen und unterliegen daher Kursschwankungen.
Die hier enthaltenen Informa�onen können eine auf individuelle Bedürfnisse zugeschni�ene Beratung nicht ersetzen und erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit und Rich�gkeit.
Insbesondere hängt auch die steuerliche Behandlung einer Inves��on von Ihren persönlichen Verhältnissen ab und kann kün�ig Änderungen unterworfen sein. Bi�e beachten Sie, dass für Sie
nach Ihren persönlichen Anlagewünschen auch alterna�ve Anlageformen sinnvoll sein können. Maßgeblich für den Kauf sind allein die jeweiligen Anlagebedingungen nach den gesetzlichen
Verkaufsunterlagen. Diese können Sie für die genannten Inves��onsmöglichkeiten auf der Internetpräsenz der Fürst Fugger Privatbank unter www.fuggerbank.de/anlageberatung unter dem
Punkt gesetzliche Verkaufsunterlagen einsehen und ausdrucken oder in Schri�form bei der Fürst Fugger Privatbank kostenlos erhalten. Das Angebot ist befristet bis zum 30.06.2020.
Stand: April 2020

FFPB Privatkonto 
4% Sonderzins p.a. 

FFPB Anlagestrategien* 
für Sie zur Auswahl: 

FFPB Dividenden Select
FFPB Mul�Trend Plus 

FFPB Mul�Trend Doppelplus 
FFPB Mul�Trend Flex 

FFPB Rendite 
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3. Monat

4. Monat

Das FFPB Renditepaket

Der Einstieg in die FFPB Anlagestrategien 

Stand 04.2020

Ihre kompetente Beratung vor Ort:

Die Anlageberatung und die Anlagevermittlung im Sinne des Kreditwesengesetzes (KWG) biete/n ich/wir Ihnen als vertraglich gebundene/r Vermittler im Sinne des KWG im Auftrag, im Namen und für Rechnung der 
Fürst Fugger Privatbank Aktiengesellschaft, Maximilianstr. 38, 86150 Augsburg an. Sie erreichen die Fürst Fugger Privatbank Aktiengesellschaft telefonisch unter (0821) 3201111, per Fax unter (0821) 3201258, per 
E-Mail unter vertriebsbetreuung@fuggerbank.de. Die Internetadresse lautet www.fuggerbank.de. 
Die Fürst Fugger Privatbank Aktiengesellschaft ist ein Kreditinstitut und Finanzdienstleistungsinstitut im Sinne des KWG und verfügt über die erforderlichen Erlaubnisse der Aufsichtsbehörden. Weitere Informati-onen 
finden Sie im Impressum der Fürst Fugger Privatbank Aktiengesellschaft. 							               www.fuggerbank.de/impressum 
Die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) führt ein öffentliches Register von vertraglich gebundenen Vermittlern der Fürst Fugger Privatbank Aktiengesellschaft. Das öffentliche Register können Sie 
einsehen auf www.bafin.de. 


